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mit warmen Sommern und kalten Wintern, der W. seeländisch
gleichmäßiges Klima mit kühlen Sommern und milden Wintern.
Hier übt der aus dem Meerbusen von Mexiko kommende Golfstrom
eine erwärmende Wirkung aus. Abgesehen von den drei s, Halbinseln
hat ganz Europa Regen zu allen Jahreszeiten und im Winter
Schnee, daher nur sommergrüne Laubbäume. In den Mittel-
meerländern dagegen, wo auf heiße uud trockene Sommer
milde Winter folgen, die Regen und auf den Gebirgen Schnee
bringen, gedeihen immergrüne Gewächse, Südfrüchte und namentlich
der Ölbaum.

Dieses günstige Klima gestattet, mit Ausnahme des äußersten
Nordens, der Hochgebirge und der Salzsteppen am Kaspischen Meere,
überall Ackerbau und seßhaftes Leben. Andrerseits zwingt es den
Menschen, den Boden zu bearbeiten und sich gegen die winterliche
Kälte durch dichtere Kleidung und bessere Wohnuugen zu schützen.
Dadurch wurden die Europäer bewahrt vor Trägheit, in die die
Tropenbewohner infolge der Fruchtbarkeit des Bodens und des gleich-
mäßig heißen Klimas versunken sind.

Die Bewohner. Hinsichtlich seiner räumlichen Ausdehnung ist
Europa nächst Australien der kleinste Erdteil, aber in bezng auf die
Einwohnerzahl wird es nur von Asien übertroffen und über-
ragt die drei andern Erdteile darin bedeutend. Da nun aber Europa
viel kleiner als Asien ist, so hat es von allen Erdteilen die dichteste
Bevölkerung. Im Durchschnitt wohnen in Europa auf 1 qkm
40 Menschen, in Asien nur 19.

Seine mehr als 400 Miß. Bewohner gehören zum weitaus
größten Teile znr Mittelländischen Rasse und gliedern sich vor-
nehmlich in drei Gruppeu:

1. Zu den Romanen gehören die Italiener, Spanier,Portugiesen,
Franzosen, ein Teil der Belgier und die Rumänen.

2. Die Germanen wohnen in Deutschland, Österreich, Skandi-
navien und auf den Britischen Inseln.

3. Die Slaveu haben hauptsächlich das große ö. Tiefland und
die Balkanhalbinsel inne.

Zur Mongolischen Rasse gehören außer den Türken, Ungarn
und Finnen noch mehrere kleine Volksstämme Rußlauds.

Fast alle Bewohuer Europas sind Christen, nur wenige
Mohammedaner, Juden oder Heiden. Die Christen verteilen sich nach
ihrem Bekenntnis auf drei Kirchen:


